
 

 

Antrag auf das Organisieren einer Demo gegen Studiengebühren für 

ausländische Studierende und Personen im Zweitstudiengang 

 

Der StuRa möge beschließen: Am Montag dem 06.02.2017 wird eine Demonstration vor der 

Neuen Aula gegen die Studiengebühren für Nicht-EU-Ausländer und Personen im Zweitstudium 

organisiert. Diese soll in etwa folgenden Ablauf haben: 

Zwei Personen mit Masken von Kretschmann und Strobl stellen sich auf den Balkon der Neuen 
Aula. Dann rufen sie der Menge, die sich dann hoffentlich unten versammelt hat zu, dass sie das 
Geld von den Ausländern eintreiben sollen (o.ä.). Daraufhin bringen mehrere Personen in 
Säcken oder Schubkarren Flyer, die wie Geldscheine bedruckt sind, und werfen sie in eine 
Feuertonne, die vor der NA platziert wird. Diese Personen sollen dabei jeweils eine Flagge eines 
Landes außerhalb der EU tragen. Schließlich werden noch Plakate mit Aufschriften wie 
Chancengleichheit, International Austausch, Fachkräftemangel etc. auf den Haufen Scheine 
gelegt. Die Personen rufen dann vom Balkon, dass diese Dinge, die auf den Plakaten stehen, im 
Geld ausländischen Studierenden brennen sollen und lassen die Flyer anzünden. Die ganze 
Demo soll gefilmt und später online hochgeladen werden.  
 
Vorteil dieser Art von Demo wäre, dass sie zeitlich begrenzt wäre. Dies erhöht die 
Wahrscheinlichkeit, dass mehr Personen bei diesen kalten Temperaturen zu der Aktion 
kommen. Gleichzeitig ist der eigene Aufwand natürlich auch gering. Vorgeschlagen wird hierzu 
die Bestellung von 50.000 – 100.000 Flyer. Dies würde 205,33 € bzw. 393,08 € kosten.  

Der Antrag soll vor allem als Diskussionsgrundlage dienen. Änderungsvorschläge sind gerne 
gesehen. Die Sache kann auch gerne an den entsprechenden Arbeitskreis verwiesen werden. 
Allerdings sollte die Angelegenheit nicht zu lange aufgeschoben werden, weil die 
Klausurenphase ansonsten die Chancen mindert, dass sich Leute der Demo anschließen. 

 

 


